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Marienau, 14.3.2024 

Erste Tischplatte aus 100% recyceltem  

Altholz von WINI 

Mit der SARA Platte (Spanplatte Aus Recyceltem Altholz) nimmt WINI Büromöbel 

erstmals eine aus 100% recyceltem Altholz bestehende Spanplatte für Tische und 

Kastenmöbel ins Programm. Mit dieser Innovation geht WINI einen weiteren Schritt 

in Richtung nachhaltige Büromöbelherstellung. 

Das Problem: Allein in Europa landen etwa 6 Millionen Tonnen Altholz jährlich in den Deponien und setzen bei 

thermischer Verwertung gebundenes CO2 wieder frei. Der SARA Lösungsansatz: Die Produktion neuer Spanplatten aus 

bereits gebrauchtem Holz, um die Waldabholzung zu reduzieren und gleichzeitig das Altholz weiterzuverwenden und zu 

recyceln. 

Reduce. Reuse. Recycle. 

Mit der neuen SARA Platte bietet WINI umweltbewussten Kunden eine Möglichkeit, Ressourcen zu schonen und die 

Ökobilanz zu optimieren. Die SARA Platte wird ohne Verwendung neu geschlagener Hölzer produziert und greift somit 

der Forderung der EU nach entwaldungsfreien Lieferketten ab 2027 vor. Zudem wird mit der in den langlebigen WINI 

Möbeln verwendeten SARA Platte die CO2-Bindung im Altholz um Jahre bis Jahrzehnte verlängert. 

Im Kreislauf gedacht 

Für SARA wird Altholz (alte Möbel, Fenster, Türen, Paletten, Bauholz, etc.) zerspant und zu neuen, hochwertigen 

Möbelbauplatten verarbeitet. Die dem Altholz anhaftenden Materialien, wie zum Beispiel Glas, Stahl, Aluminium und 

Steine, werden im Aufarbeitungsprozess sortenrein getrennt und dem Recycling zugeführt. Tischplatten und Schränke 

werden am Ende ihrer Gebrauchsdauer wieder zum Rohstoff neuer Büromöbel. 

Eigentlich ändert sich nichts. Und doch alles. 

Die neue SARA Platte unterscheidet sich äußerlich und in ihren Eigenschaften nicht von herkömmlichen Spanplatten. Sie 

erfüllt die E05-Norm und ist FSC- sowie PEFC-zertifiziert. SARA ist in allen WINI Plattenstärken und vier 

Standardfarben erhältlich.  Auf Anfrage kann darüber hinaus mit dem gesamten Dekor-Farbspektrum von WINI gestaltet 

werden. 

Umweltbewusstsein gemeinsam weiterentwickeln 

WINI verfolgt gemeinsam mit Partnern und Zulieferern das Ziel, möglichst viele nachhaltige – im Idealfall sogar 

komplett kreislauffähige – Materialien bei der Möbelproduktion einzusetzen. So kommen beispielsweise nachwachsende 

Rohstoffe wie Kork, Bezugsstoffe, die aus Plastikmüll aus dem Ozean (SEEQUAL-Initiative) und recyceltem Kunststoff 

produziert werden, Polyestervlies, das zu großen Teilen aus recyceltem PET besteht oder Bauteile aus postindustriellem 

Kunststoff zum Einsatz. 

Mehr zur neuen SARA Platte von WINI: www.wini.de/sara 

2.539 Zeichen mit Leerzeichen, inkl. Head/Sub zzgl. Bildunterschrift 

Bild zum Download: https://wini.canto.global/b/SCEUM 

http://www.wini.de/sara
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Über WINI Büromöbel: WINI Büromöbel ist eine führende Marke der deutschen Büromöbelwirtschaft, in 4. 

Generation inhabergeführt. WINI entwickelt und fertigt innovative, funktionale und ästhetische Produkte von 

herausragender Qualität – gerne auch als kundenindividuelle Sonderlösung. WINI begleitet Kund*innen mit 

maßgeschneiderten Konzepten und Dienstleistungen sicher durch den gesamten Prozess ins neue Büro – von 

der ersten Analyse, über die Planung bis zu nachgelagerten Services. 

Im Kreislauf gedacht: vom Altholz 
zum Gebrauchsmöbel und wieder 
zurück 

Waldabholzung reduzieren, 
stattdessen Altholz weiterverwenden 
und zu neuen Möbeln recyceln 

Nachhaltige Büromöbel: WINEA TEAMS Tisch und 
WINEA ELEMENTS Insel mit SARA Platten, Tischpaneel 
WINEA FLEX UP aus Polyestervlies mit Kork-Füßen 
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Sie haben Fragen?  

Bastian Bruns 
Leiter Marketing + Kommunikation 

Telefon: +49 5156 979 203 
presse@wini.de  www.wini.de  
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